
Fokus Kinderrechte

Das Lundy-Modell der Partizipation 

Ausgehend von §12 der Kinderrechtskonvention
hat Prof. Dr. Laura Lundy ein Konzept zur
Verwirklichung von Partizipation entwickelt, das
international rezipiert und in vielen Kommunen
und Institutionen als Vorlage genutzt wird. In
ihrem Modell geht es um die vier Dimensionen
"Raum" (die Kinder müssen die Möglichkeit haben,
ihre Meinung zu äußern), "Stimme" (Kindern muss
es erleichtert werden, ihre Meinung zu äußern),
"Audienz" (der Meinung der Kinder muss Gehör
geschenkt werden) und "Beeinflussung" (auf die
Meinung muss ggf. reagiert werden). 

Folgende Empfehlungen dazu:
Impulsvortrag von Prof. Lundy beim
Fachgespräch Kinderschutz 2022: Children’s
Participation (englisch) 
Überblick des Modells und Reflexionsfragen:
PP | Lundy Model Explained (englisch) 
Checkliste Kinderbeteiligung:
Checkliste_Lundy-Modell.pdf (deutsch) 

Kinderrechte im digitalen Raum 

Eine Methode der Landesvereinigung
kulturelle Kinder- und Jugendbildung
Sachsen-Anhalt e.V. hat zum Ziel, Kinder
für ihre Rechte im digitalen Raum zu
sensibilisieren und ihnen einen sicheren,
selbstbestimmten Umgang mit digitalen
Medien zu ermöglichen. Sie basiert auf
zehn  Kinderrechten, die für den digitalen
Raum von besonderer Bedeutung sind.
Illustrierte Materialien und gezielte
Fragestellungen unterstützen dabei, die
Kinderrechte verständlich zu vermitteln,
erlebbar zu machen und eine persönliche
Auseinandersetzung zu ermöglichen. 
Die Materialien sind ohne technische
Vorkenntnisse und flexibel einsetzbar.

Kinderrechte als Grundlage für Schule und Unterricht

Die Analyse der Friedrich-Ebert-Stiftung zeigt auf, wie Kinderrechte zur werte-
basierten Grundlage schulischer Praxis werden können. Ausgehend von der
rechtlichen Verpflichtung der Schule zur Umsetzung der UN-Kinderrechtskonvention
werden konkrete Ansätze für eine kinderrechtsbasierte Gestaltung von Unterricht
und Schulkultur entwickelt. Zentrale Artikel der Kinderrechtskonvention werden
dabei pädagogisch interpretiert und auf schulische Praxis übertragen. Ergänzt durch
empirische Befunde bietet der Text konkrete Beispiele für eine Umsetzung im
Schulalltag und regt Fachkräfte, Verwaltung und Bildungspolitik gleichermaßen zur
Reflexion und Weiterentwicklung an.
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https://www.fruehehilfen.de/fileadmin/user_upload/fruehehilfen.de/pdf/Fachgespraech-Kinderschutz-2022-Das-Lundy-Modell-der-Partizipation-Erfahrungen-mit-der-Umsetzung-Lundy-b.pdf
https://www.fruehehilfen.de/fileadmin/user_upload/fruehehilfen.de/pdf/Fachgespraech-Kinderschutz-2022-Das-Lundy-Modell-der-Partizipation-Erfahrungen-mit-der-Umsetzung-Lundy-b.pdf
https://participationpeople.com/wp-content/uploads/2020/11/Compressed-PP-_-Lundy-Model-Explained-2.pdf
https://www.sos-kinderdorf.at/getmedia/1ccd7e0e-f1ac-4a76-96d8-d757c6458474/Checkliste_Lundy-Modell.pdf
https://methoden.lkj-lsa.de/kinderrechte-im-digitalen-raum/
https://library.fes.de/pdf-files/a-p-b/22028.pdf


Mehrsprachigkeit an Schulen 

Immer mehr Kinder und Jugendliche in Deutschland wachsen mehrsprachig auf. Wie Schulen
damit umgehen – und wie die Forschungslage zum Thema ist, analysieren die Forscher*innen
Galina Putjata und Melanie David-Erb in ihrer Expertise. Die folgende Zusammenfassung gibt
einen kurzen Überblick.

Zentrale Ergebnisse:  
Kinder profitieren von Vorkenntnissen in anderen Sprachen bei Denk- und Lernprozessen.
Wenn mehrsprachige Schüler*innen auf all ihre Sprachkenntnisse zugreifen können,
begünstigt das das Lernen auch in anderen Fächern: Beim Lernen wird das Wissen, das in
einer Sprache vorhanden ist, besser und schneller abgerufen, wenn die Möglichkeit besteht,
diese Sprache auch zu verwenden, also etwa in der Sprache zu recherchieren, sich Notizen zu
machen und sich auszutauschen. 
Eine negative Bewertung von Sprachen, insbesondere von Sprachen gesellschaftlicher
Minderheiten, kann negative Folgen auf die Selbstwahrnehmung und Persönlichkeits-
entwicklung von Kindern haben. Die Möglichkeit, die Sprache einzusetzen, kann der Defizit-
perspektive entgegenwirken und eine gleichberechtigte Teilhabe unterstützen. 
Weitere Studien zeigen, dass der Einbezug von Mehrsprachigkeit im Unterricht förderlich für
Lernprozesse aller Schüler*innen, auch der einsprachigen, sein kann und etwa ihre Lese- und
Schreibfähigkeiten sowie ihr Sprachbewusstsein fördern kann. 
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zum Lesen

Kinder- und Jugend(hilfe)MONITOR 2025

Anlässlich des 18. Deutschen Kinder- und
Jugendhilfetags hat die Arbeitsgemeinschaft für
Kinder- und Jugendhilfe (AGJ) ihren aktuellen
Bericht vorgestellt. Der Kinder- und Jugend-
(hilfe)MONITOR 2025 macht deutlich: Junge
Menschen fühlen sich trotz hoher Zustimmung
zur Demokratie von der Politik nicht aus-
reichend gehört. Gleichzeitig wächst das
Armutsrisiko, das aktuell bei 20,7 % liegt und
auch das gesellschaftliche Klima wird von
vielen Jugendlichen als feindseliger erlebt. Die
AGJ fordert einen politischen Kurswechsel:
Mehr Beteiligung von jungen Menschen,
Investitionen in Bildung, soziale Infrastruktur
und eine armutsfeste Kindergrundsicherung.
Auch der Fachkräftemangel in der Kinder- und
Jugendhilfe erfordert entschlossenes Handeln. 

Teilhabeatlas Kinder und Jugendliche

Der Teilhabeatlas Kinder und Jugendliche vom Berlin-
Institut untersucht, wie gut junge Menschen in
Deutschland in unterschiedlichen Regionen am
gesellschaftlichen Leben teilhaben können. Zu den
untersuchten Indikatoren zählen neben Kinderarmut
und Schulabbrüchen auch Querschnittsmerkmale
wie Lebenserwartung sowie die Erreichbarkeit von
Bushaltestellen, Grundschulen und Kinderarzt-
praxen. Neben der Analyse statistischer Daten
wurden auch Kinder, Jugendliche und Fachkräfte
befragt. Deutlich wurde: Junge Menschen wünschen
sich Beteiligung, öffentliche Räume, Freizeit-
möglichkeiten und bessere Mobilität. Damit Teilhabe
gelingt, braucht es mehr echte Mitbestimmung,
Investitionen in Bildungs- und Freizeitangebote
sowie eine verlässliche Infrastruktur, gerade in
ländlichen Räumen. Die Pressemitteilung fasst die
Erkenntnisse übersichtlich zusammen, den Mit-
schnitt der Pressekonferenz gibt es auf Youtube. 

https://mediendienst-integration.de/fileadmin/Dateien/Mediendienst_Expertise_Mehrsprachigkeit_2025.pdf
https://mediendienst-integration.de/artikel/mehrsprachigkeit-an-schulen.html
https://www.agj.de/fileadmin/files/Presse/AGJ_Deutscher_Kinder-und_Jugend_hilfe_MONITOR.pdf
https://www.agj.de/fileadmin/files/Presse/AGJ_Deutscher_Kinder-und_Jugend_hilfe_MONITOR.pdf
https://teilhabeatlas.org/
https://www.berlin-institut.org/presse/detail/ungleiche-teilhabemoeglichkeiten-fuer-kinder-und-jugendliche-in-deutschland
https://www.youtube.com/watch?v=liMU6kOjMf4


Lesenswerte Protokolle des LEA

Der Landeselternausschuss Schule (LEA) ist das höchste
Gremium der Elternvertretung in Berlin, dort sind
Elternvertreter*innen aus allen zwölf Berliner Bezirken
aktiv. In seinen monatlichen Sitzungen bearbeitet der
LEA bezirksübergreifende bildungspolitische Themen. 
Die Protokolle zu den Sitzungen werden veröffentlicht,
unter anderem zu Schuldistanz am 04.04.2025 und
Vorstellung der beschlossenen Neuerungen zum Schuljahr
2025/26 vom 25.03.2025. 

Sexualisierte Gewalt im Netz

Zwei aktuelle Berichte zu sexualisierter Gewalt gegen Kinder und
Jugendliche u.a. im digitalen Raum zeigen besorgniserregende Zahlen:

Die Studie des Kompetenzzentrums Kinderschutz in der Medizin
Baden-Württemberg in Kooperation mit dem Institut USUMA hat
ergeben, dass 10,3 % der 3.098 (erwachsenen) Befragten in ihrer
Kindheit oder Jugend mindestens einmal Erfahrung mit
sexualisierter Gewalt oder Grenzverletzungen gemacht haben,
auch im Netz. Eine Zusammenfassung findet sich auf klicksafe.de,
die vollständigen Ergebnisse gibt es auf Englisch im Fachjournal
Child Abuse & Neglect.
jugendschutz.net verzeichnete im Jahresbericht 2024 insgesamt
17.630 Verstöße gegen den Schutz von Kindern und
Jugendlichen im Netz. In 90 Prozent der Fälle ging es um
Darstellungen sexualisierter Gewalt. Die Fallzahlen haben sich im
Vergleich zu den Vorjahren verdreifacht, wie Geschäftsführer
Stefan Glaser gegenüber der Tagesschau erklärte. Der Bericht zeigt
den dringenden Handlungsbedarf im Bereich des digitalen
Kinderschutzes auf. 

Empfehlungen
Juni 2025

Leitfaden für die Arbeit mit armutsbetroffenen Familien

Ein neuer Leitfaden der SenBJF unterstützt Fachkräfte
dabei, Teilhabe zu ermöglichen, Barrieren abzubauen und
Angebote gezielt auf belastete Lebenslagen auszurichten.
Im Fokus steht, Stigmatisierung zu vermeiden,
Partizipation zu fördern und Familien aktiv dazu
einzuladen. Der Leitfaden bietet praktische Anregungen
für eine empathische, ressourcenorientierte Begleitung.

zum
 Lesen

https://leaberlin.de/aktuelles/
https://leaberlin.de/images/Protokolle/2025-04-04_LEA_Protokoll_anonymisiert.pdf
https://leaberlin.de/images/Protokolle/2025-03-25_LEA_Protokoll_anonymisiert.pdf
https://www.comcan.de/startseite
https://www.klicksafe.de/news/ein-drittel-der-jungen-erwachsenen-betroffen-von-sexueller-gewalt-im-internet
https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S0145213425002078
https://www.jugendschutz.net/fileadmin/daten/publikationen/jahresberichte/jahresbericht_2024.pdf
https://www.tagesschau.de/inland/gesellschaft/gefaehrdungen-kinder-jugendliche-100.html
http://www.berlin.de/sen/jugend/jugend-und-familienpolitik/familienpolitik/leitfaden_arbeit-mit-familien-in-armut.pdf?ts=1747228518
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Toolkit zu Antisemitismus und antimuslimischem Rassismus 
in der Schule

ISD-Germany hat folgendes Toolkit zur Auseinandersetzung mit
Antisemitismus und antimuslimischem Rassismus im schulischen
Kontext veröffentlicht. Orientiert am Konzept der Global Citizenship
Education (GCED) der UNESCO zielt die Handreichung  darauf ab,
Lernende in einer digitalen Gesellschaft zu befähigen, reflektiert
aktiv und verantwortungsvoll an demokratischen Prozessen teil-
zunehmen. Im Fokus stehen die Vermittlung von Wissen, Werten
und Kompetenzen, um gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit  
wirksam entgegenzutreten.

Wandkalender: 
Was habe ich in letzter Zeit für die Demokratie

getan?

Der Wandkalender der BPB gibt eine schnelle
Übersicht über die Monate August 2025 bis Juli
2026 und bietet genug Platz für wichtige Termine.
Die Rückseite soll inspirieren und zur Reflexion
über das eigene demokratische Handeln anregen. 

Konfliktbearbeitung mit Kindern

Wie können Schüler*innen lernen, ihre eigene Haltung in
Konflikten zu reflektieren und die Perspektiven anderer
besser zu verstehen? Bénédicte de Gruben zeigt im Beitrag
von ufuq.de praktische Übungen, mit denen Kinder
Selbstwahrnehmung, Empathie und konstruktive Konflikt-
lösung trainieren können, u.a. als wichtige Grundlage für ein
respektvolles Miteinander im Schulalltag. Die vorgestellten
Übungen finden sich neben vielen weiteren Impulsen
ebenfalls im Mateneen - Praxismagazin Konflikte bearbeiten.

Mit Restorativen Praktiken ein positives und sicheres
Schulklima fördern

Das Handbuch „Restorative Schule: Gemeinschaft und
Verantwortung“ von IRP lädt dazu ein, Schulklima und
Führung auf der Grundlage von Beziehung, Verantwortung
und Mitgefühl neu zu denken. Neben theoretischen
Grundlagen bietet es praxisnahe Methoden wie
Restorative Kreise, Check-ins, den Restorativen Klassenrat
und verbindungsstärkende Konfliktbearbeitung. Ergänzt
wird es durch Reflexionsimpulse und Spiele zur Förderung
von Gemeinschaft und demokratischer Teilhabe.

https://isdgermany.org/toolkit-fuer-lehrkraefte/
https://www.unesco.de/themen/bildung/bildungsqualitaet/weltbildungsempfehlung/global-citizenship-education/
https://www.bpb.de/shop/materialien/timer/560958/wandkalender-timer-2025-2026/
https://www.bpb.de/shop/materialien/timer/560958/wandkalender-timer-2025-2026/
https://www.ufuq.de/aktuelles/konfliktbearbeitung-mit-kindern/
https://mateneen.eu/ausgabe/konflikte-bearbeiten/
https://mateneen.eu/ausgabe/konflikte-bearbeiten/
https://mateneen.eu/ausgabe/konflikte-bearbeiten/
https://www.irp-berlin.de/wp-content/uploads/IRP-Handbuch-Restorative-Schule.pdf


zum Ansehen
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Regierungsvorhaben für 
die neue Legislaturperiode

Die neue Bundesministerin für Bildung, Familie,
Senioren, Frauen und Jugend, Karin Prien (CDU)
stellte bei ihrer ersten Bundestagsrede am
15.05.2025 ihr Programm für die nächsten Jahre
vor. Ein besonderes Ziel sei es, Bildungs- und
Familienpolitik aus einem Guss zu denken, das
Miteinander der Generationen zu fördern und
Übergänge im Bildungssystem zu stärken. 
Der Redebeitrag sowie die Reden von Vertreter-
*innen anderer Parteien kann auf der Webseite
des Bundestages angesehen werden.

Webinar-Aufzeichnung zu Cybergrooming

Laut der aktuellen Befragung der Landesanstalt
für Medien NRW ist rund ein Viertel der Kinder
und Jugendlichen in Deutschland von Cyber-
grooming betroffen. Jede*r sechste Betroffene  
war dabei unter 14 Jahre alt. Die Plattform
klicksafe hat in einem Online-Elternabend über
Risiken, Anzeichen und Schutzmöglichkeiten
informiert. Die Webinar-Aufzeichnung steht allen
Interessierten kostenlos zur Verfügung.

TikTok, die mächtigste App der Welt

Die Geschichte von TikTok ist eine Erfolgs-
geschichte - auch eine politische. 2016 als Douyin
in China gestartet, wurde die App 2017 unter dem
Namen TikTok weltweit zum Phänomen. Heute
zählt sie rund 1,7 Milliarden Nutzer*innen welt-
weit. Doch hinter dem rasanten Aufstieg steht
auch die enge Verflechtung des Mutterkonzerns
ByteDance mit der chinesischen Regierung. Die
zweiteilige Dokumentation auf Arte beleuchtet
TikToks Rolle in Chinas geopolitischer Strategie und
die Reaktionen westlicher Staaten auf die
wachsende digitale Einflussnahme.

Junge Themen im Koalitionsvertrag 

Der Podcast BerufsJugendlich kommentiert, analysiert
und diskutiert alle 14 Tage über die Zukunft von
Jugendpolitik, Beteiligung und Jugendarbeit. In Folge 34
werfen die Moderator*innen einen kritischen Blick auf
den Koalitionsvertrag 2025 und was er für junge
Menschen bedeutet. 

zum Anhören

Linkclips

Seitenstark-Maskottchen Starky stellt in kurzen
unterhaltsamen und informativen Video-Clips
gute Webseiten für Kinder vor und macht damit
die bunte Welt der Kinderseitenlandschaft
erlebbar. Die Macher*innen möchten sowohl
Kindern als auch Erziehungsberechtigten und
pädagogischen Fachkräften Orientierung bieten
und für gute Inhalte im Netz begeistern.
Qualitätsgeprüfte Internetangebote für Kinder
sollen so besser und einfacher gefunden
werden.  

https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2025/kw20-de-bildung-1064990
https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2025/kw20-de-bildung-1064990
https://www.medienanstalt-nrw.de/fileadmin/user_upload/Forschung/Cybergrooming/LFM_Cybergrooming_Studie_Mai_2025.pdf
https://www.klicksafe.de/news/wie-koennen-eltern-ihr-kind-vor-cybergrooming-schuetzen
https://www.arte.tv/de/videos/124777-000-A/tiktok-die-maechtigste-app-der-welt-1-2/
https://berufsjugendlich.podigee.io/
https://berufsjugendlich.podigee.io/36-new-episode
https://linkclips.de/


Plenum:
Sexualisierte
Gewalt im
digitalen Raum

11.06.2025, 13:30 - 16:00 Uhr

Die Berliner Fachrunde gegen sexualisierte Gewalt in Kindheit und Jugend lädt
zum Austausch zu aktuellen Entwicklungen und Schutzmaßnahmen im
digitalen Raum ein.  Es ist keine Anmeldung nötig. 

weitere
Infos 

jugendschutz.net
Insights:
Hass und
Extremismus

Im Rahmen der Online-Livestream-Reihe empfehlen wir folgende zwei
Veranstaltungen, beide von 15:30 - 16:30 Uhr per Zoom:
11.06.2025: Humor als Mittel rechtsextremer Propaganda
08.07.2025: Islamistisches Influencing

weitere
Infos 

Fortbildung:
Faktencheck im
Klassenzimmer

12.06.2025, 08:30 - 17:15 Uhr

Eine ganztägige Fortbildung für Lehrkräfte zu Desinformation,
Verschwörungsideologien und Medienbildung. Mit Unterrichtsentwurf,
Materialien und praktischen Tipps für die Umsetzung im Schulalltag.

Infos &
Anmeldung

Dialogwerkstatt:
zu Antisemitismus
und Rassismus 

12.06. & 18.06.2025, jeweils 16:30 - 20:00 Uhr

Das Berliner Forum der Religionen und die Berliner Landeszentrale für
politische Bildung laden zu einer zweitägigen Dialogwerkstatt zu Rassismus
und Antisemitismus ein. 

Infos &
Anmeldung

Schulfilm-
programm:
DOKUMENTALE 

12.06.2025 - 22.06.2025

Dokumentarfilme für Schulklassen ab der 4.Klasse mit anschließenden
Dialogrunden. Das Programm wird pädagogisch begleitet und vermittelt
zentrale Themen zu Geschichte, Menschenrechten, Umweltgerechtigkeit
und Wissenschaft.

Infos &
Anmeldung

Vorstellung:
Perspektiven auf
antimuslimischen
Rassismus in
Berlin

17.06.2025, 15:00 - 18:00 Uhr

Vorstellung zentraler Forschungsergebnisse des Berlin-Monitors durch
Prof. Dr. Katrin Reimer-Gordinskaya mit anschließenden Workshops zur
Vertiefung und Diskussion.

Infos &
Anmeldung

Aktionswochen:
gegen
antimuslimischen
Rassismus

 17.06.2025 - 01.06.2025

Anlässlich der bundesweiten Aktionswochen gegen antimuslimischen
Rassismus findet ein breites Programm statt. 

weitere
Infos

Train-the-Trainer-
Fortbildung: 
Islam, anti-
muslimischer
Rassismus und
Islamismus

15.09.2025 – 18.09.2025

 Die bundesweite Fortbildung von ufuq vermittelt vertieftes Wissen und
didaktische Ansätze für die pädagogische Auseinandersetzung mit Islam,
antimuslimischem Rassismus und Islamismus. Anmeldeschluss ist der
15.06.2025.

Infos &
Anmeldung

Empfehlungen
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https://berliner-fachrunde.de/
https://berliner-fachrunde.de/
https://berliner-fachrunde.de/
https://us06web.zoom.us/meeting/register/9gNYTMgiSGyAFHGzZHuZcQ
https://us06web.zoom.us/meeting/register/gGK899XuRJi-n8IvksyOAg
https://www.jugendschutz.net/themen/politischer-extremismus/artikel/insights-termine-im-juni-und-juli
https://www.jugendschutz.net/themen/politischer-extremismus/artikel/insights-termine-im-juni-und-juli
https://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/bildungsangebote/2005-faktencheck-im-klassenzimmer.html
https://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/bildungsangebote/2005-faktencheck-im-klassenzimmer.html
https://www.berlin.de/politische-bildung/veranstaltungen/veranstaltungen-der-berliner-landeszentrale/dialogwerkstatt-1559426.php
https://www.berlin.de/politische-bildung/veranstaltungen/veranstaltungen-der-berliner-landeszentrale/dialogwerkstatt-1559426.php
https://www.dokumentale.de/de/magazin/inspirierende-dokumentarfilme-fuer-schulklassen-lernen-durch-film
https://www.dokumentale.de/de/magazin/inspirierende-dokumentarfilme-fuer-schulklassen-lernen-durch-film
https://www.berlin.de/politische-bildung/veranstaltungen/veranstaltungen-der-berliner-landeszentrale/perspektiven-auf-anti-muslimischen-rassismus-in-berlin-1554692.php
https://www.berlin.de/politische-bildung/veranstaltungen/veranstaltungen-der-berliner-landeszentrale/perspektiven-auf-anti-muslimischen-rassismus-in-berlin-1554692.php
http://www.allianzgegenhass.de/
http://www.allianzgegenhass.de/
https://www.ufuq.de/news_from_the_club/bundesweite-train-the-trainer-fortbildung-2025-im-themenfeld-islam-antimuslimischer-rassismus-und-islamismus/
https://www.ufuq.de/news_from_the_club/bundesweite-train-the-trainer-fortbildung-2025-im-themenfeld-islam-antimuslimischer-rassismus-und-islamismus/
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und sonst?

Solltet ihr Tipps, Fragen oder Anmerkungen zum Fachbrief haben, gerne per Mail an fachstelle@prorespekt.org

Förderpreis Verein(t) für gute Schule

Die Stiftung Bildung prämiert unter dem Motto
„Zukunft mitgestalten – Wir machen die Welt
zu einem besseren Ort“ innovative Projekte,
die Zukunftsperspektiven eröffnen, kritisches
Denken fördern, technisches Interesse wecken
oder Lösungsansätze für gesellschaftliche
Herausforderungen bieten. Die besten drei
Projekte erhalten je 5.000 Euro, zusätzlich wird
ein Publikumspreis in gleicher Höhe vergeben.
Mehr Infos gibts auf der Webseite, bis Juli ist
die Bewerbung möglich.

Förderung der Stiftung Kinderförderung 
von Playmobil 

Diese Stiftung unterstützt Projekte, die die
gesunde körperliche, geistige und seelische
Entwicklung von Kindern und Jugendlichen
fördern, auch an Schulen. Die Bewerbung ist
halbjährlich möglich, am 15.07.2025 endet
die Frist für Projekte, die frühestens am
01.09.2025 beginnen.

Stipendien für Auslandsaufenthalte

Die Kreuzberger Kinderstiftung vergibt
Stipendien für Auslandsaufenthalte, vor
allem für Schüler*innen, die eine andere
Schulart als das Gymnasium besuchen.  
Neben der finanziellen Förderung
werden die Jugendlichen auch durch
Begleitangebote unterstützt. Mehr Infos
gibt es auf der Webseite.

Aktion #Briefe an Kai 

Soziale und kulturelle Angebote sind essenziell,
denn sie fördern Zusammenhalt, Bildung und
Teilhabe für alle. tandemBTL will mit der Aktion
#BriefeanKai ein starkes Zeichen setzen, warum
soziale und kulturelle Angebote unverzichtbar
und unkürzbar sind. Die Briefe können bei
tandemBTL vorbeigebracht oder selbstständig
verschickt werden. 

mailto:fachstelle@prorespekt.org
https://www.stiftungbildung.org/foerderpreis/foerderpreis2025/
https://www.kinderstiftung-playmobil.de/#grantApplication
https://www.kreuzberger-kinderstiftung.de/stipendien/erlebe-die-welt-2/
https://www.tandembtl.de/briefeankai.html

